
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE SIMONSWALD  
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Simonswald, Talstrasse 12, 79263 Simonswald 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Stephan Schonefeld 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, Email: gemeinde@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de  
 

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine 
außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag – Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  
 

 

Corona Infizierte der Gemeinde Simonswald 
Die aktuelle Anzahl an Infizierten in der Gemeinde kann nun auf der 
Homepage unter https://www.simonswald.de/de/leben-wohnen/ 
gesundheit-soziales/alles-zu-corona eingesehen werden. Eine 
Aktualisierung erfolgt immer freitags. 

 

 

Bürgersprechstunde bei Herrn Bürgermeister 
Schonefeld 
Am Donnerstag, den 01.09.22 findet von 17:00-18:00 Uhr eine Bür-
gersprechstunde bei Herrn Bürgermeister Schonefeld statt. Einwoh-
ner haben hierbei Gelegenheit, ihr Anliegen mit dem Bürgermeister 
zu besprechen. Anmeldungen hierfür sind nicht notwendig. 
 

 

Nächste Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 12.08.2022 
Anzeigenannahmeschluss: 
Montag, 08.08.2022, 12:00 Uhr

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 

Marietta Möbus 01 -23 Gemeindekasse, Schulverwaltung 
moebus@simonswald.de 

Julia Martone 01 -24 Rechnungsamt 
martone@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

Sabine Glockner 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung, Personal-
amt, Kindergartenverwaltung 
glockner@simonswald.de 

Katharina Weis 04 -21 Bürgerbüro, Gewerbeamt 
k.weis@simonswald.de 

1. Obergeschoss    

Manuela Lissek 10 -10 Sekretariat Bürgermeister, Verbrauchs-
abrechnung, Amtliches Mitteilungsblatt 
lissek@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Jonas Maurer 12 -12 Hauptamt, Liegenschaften, EDV 
maurer@simonswald.de 

Dachgeschoss    

Michael Disch 20 -30 Steueramt, Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

Wasserversorgung  -31 gemeinde@simonswald.de 

    

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

Kläranlage 
Franz-Paul Stratz 

Tel. 1377  

Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 
Tel. 19433 

Kulturhaus/Sporthallen 
simonswald@zweitaelerland.de 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 29.07.2022, Nr. 15/2022 
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Amtliche Mitteilungen 
 

Grundsteuer / Gewerbesteuer  III. Quartal 2022 
Das Steueramt weist darauf hin, dass zum 01. Juli die Grundsteuer 
für Jahreszahler fällig geworden ist. An die Zahlung wird hiermit 
nochmals erinnert; bei Nichtbezahlung werden Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben. 
 

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass zum 15.08.2022 die 
Grundsteuer für das 3. Quartal und die Gewerbesteuervorauszah-
lung für das 3. Quartal fällig wird. 

 Für die Abbucher, dies zur Information 

 Für die Barzahler, bitte unter Angabe des Buchungszeichens die 
fällige Grundsteuer/Gewerbesteuer bis zum 15.08.2022 über-
weisen, um unnötige Nebenkosten, wie Mahngebühren und 
Säumniszuschläge, zu vermeiden. 

 

 

Gebäude-Energieberatung durch Fachberater 
Landkreis Emmendingen  
Planen Sie demnächst Energieeinsparungen in Ihrem Haus zu reali-
sieren? Das Landratsamt Emmendingen bietet in Kooperation mit der 
Gemeinde Simonswald eine regelmäßige Gebäude-Energieberatung 
für Hausbesitzer und Wohnungseigentümergemeinschaften an. Eine 
Energieberatung stellt immer den ersten Schritt für ein Modernisie-
rungsvorhaben dar, egal ob bei einer anstehenden Heizungsmoder-
nisierung, im Rahmen von sogenannten Ohnehin-Sanierungsmaß-
nahmen an Bauteilen der Gebäudehülle (z.B. Fenstertausch, Fassa-
den- oder Dachrenovierung) oder bei geplanten Umbauten oder Er-
weiterungen.  
Das Ziel des neuen Serviceangebotes ist es, die Hausbesitzer wäh-
rend einer einstündigen Einstiegsberatung über gesetzliche Anforde-
rungen, Unterstützungsangebote und Fördermittelprogramme zu in-
formieren. Im Dialog wird gemeinsam die weitere Vorgehensweise 
bezogen auf das jeweilige Sanierungsvorhaben entwickelt, so dass 
der Beratungsempfänger beim Abschluss der Einstiegsberatung die 
nächsten Schritte und mögliche Ansprechpartner kennt.  
Die nächste Energieberatungs-Stunde findet am Mittwoch, den 
03. August 2022 zwischen 13-15:30 Uhr im Foyer des Kulturhauses 
statt. 
Es stehen zwei Zeitfenster zur Verfügung: 13 Uhr und 14:15 Uhr. 
Die Terminbuchung erfolgt über die Webseite https://eve-
eno.com/wfg-landkreis-emmendingen (oder ggf. telefonisch unter 
07641-451-1131).  
 

 

Standort für einen Waldkindergarten gesucht 
Die Gemeinde Simonswald möchte gerne die Betreuungsvielfalt 
beim Kindergarten erweitern. Von vielen Familien kam der Wunsch 
nach einem Waldkindergarten. Aus diesem Grund sucht die Ge-
meinde zur weiteren Planung einen geeigneten Standort für einen 
Waldkindergarten. Falls Sie über einen sonnigen Standort in Wald-
nähe verfügen und bereit wären diesen an die Gemeinde zu verpach-
ten wenden Sie sich gerne an Frau Glockner unter Tel.: 07683/9101-
22 oder per Mail an glockner@simonswald.de. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

 

Fundbüro 
Fossil Männerarmband, Fundort Nähe Eismarie  
 

 

 Wohnraum für anerkannte Flüchtlinge 
gesucht 

Die Gemeinde Simonswald sucht Unterbringungsmöglichkeiten für 
Menschen, die aufgrund ihrer sozialen Umstände ihren Bedarf nach 
Wohnraum aus eigener Kraft nicht aus dem freien Wohnungsmarkt 
decken können.  
Die Miete ist durch die Behörde abgesichert und wird in der Regel 
direkt von dort bezahlt, so dass die fristgerechten Zahlungen gewähr-
leistet sind. Es besteht auch die Möglichkeit, dass die Gemeinde Si-
monswald die Wohnung bzw. das Haus anmietet. 
Wenn Sie entsprechenden Wohnraum vermieten, melden Sie sich 
bitte bei der Gemeindeverwaltung, Haupt-/Ordnungsamt, Frau Glock-
ner, Tel. 07683/9101-22 oder Liegenschaftsverwaltung, Herr Maurer, 
Tel. 07683/9101-12. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Stephan Schonefeld 
Bürgermeister 
 

 

Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 
Die Gemeinde Simonswald ist angehalten, eine Liste über den mög-
lichen Wohnraum für Ukraine-Flüchtlinge im Simonswäldertal zu füh-
ren. Sofern aus der Simonswälder Bevölkerung Wohnraum zur Ver-
fügung gestellt werden kann, können die Meldungen bei der Liegen-
schaftsverwaltung bei Herrn Maurer, telefonisch unter 07683/9101-
12 oder per Email unter maurer@simonswald.de, mitgeteilt werden.  
Für eine solidarische Unterstützung und Hilfe aus der Simonswälder 
Bevölkerung bedanken wir uns recht herzlich. 
 

Informationen des Landratsamtes 
 

Aktion “Praktikumswochen Baden-Württem-
berg” im Juli und in den Sommerferien 

Schülerinnen und Schüler ab einem Alter von 15 Jahren können im 
Juli und in den Sommerferien über Tagespraktika an 5 Tagen 5 un-
terschiedliche Unternehmen und Berufe kennenlernen. Nach der On-
line-Registrierung können die Jugendlichen Berufsfelder und 
Wunschtermine auswählen; sie erhalten dann einen individuellen 
Praktikumsplan in passenden Praktikumsbetrieben in der Region. 
Eine Anmeldung auf der Plattform ist den ganzen Sommer lang mög-
lich. Für Unternehmen im Landkreis Emmendingen besteht weiterhin 
die Möglichkeit, sich kostenlos für die Praktikumswoche anzumelden. 
Infos und Registrierungsmöglichkeit finden sich auf der Webseite 
www.praktikumswoche-bw.de 
 

 

Sperrung der Kandelstraße wegen Felssiche-
rungsmaßnahmen ab August 
Im Zuge der Sanierung der Landesstraße L186 zwischen Waldkirch 
und Kandelpass sind an den Felsböschungen bergseitig der Straße 
Sicherungsmaßnahmen wegen starker Steinschlag- und Felssturz-
gefahr erforderlich. Der Landkreis Emmendingen führt diese Maß-
nahmen ab Montag, 1. August 2022 bis Ende Oktober 2022 auf einer 
Länge von circa zwei Kilometern durch. Parallel dazu wird das Re-
gierungspräsidium Freiburg eine Fahrbahnsanierung im nächsten 
Bauabschnitt der Sanierungsmaßnahme durchführen. Aus Sicher-
heitsgründen und wegen der geringen Fahrbahnbreite muss hierfür 
die gesamte Strecke ab dem Waldgasthof Altersbach bis zum Kan-
delparkplatz für den öffentlichen Verkehr gesperrt werden. Der Wald-
gasthof Altersbach bleibt von Waldkirch kommend anfahrbar. Die 

https://eveeno.com/wfg-landkreis-emmendingen
https://eveeno.com/wfg-landkreis-emmendingen
mailto:glockner@simonswald.de
mailto:maurer@simonswald.de
http://www.praktikumswoche-bw.de/
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Kandelhöhe inkl. des Parkplatzes und der Gastronomie bleiben aus 
dem Breisgau-Hochschwarzwald kommend weiter anfahrbar. Die 
ausgewiesene Umleitung führt westlich über die B294 bis Denzlin-
gen, dann auf der L112 über Glottertal bis zum Sägendobel. Von dort 
kann die Kandelhöhe über die L186 erreicht werden. Während der 
Vollsperrung werden auch tagsüber die Arbeiten so koordiniert, dass 
kurzfristig eine Rettungsgasse für Notdienste zur Verfügung steht. 
Die Verkehrsteilnehmer und die Anlieger werden für die zu erwarten-
den Behinderungen um Verständnis gebeten. 
 

 

Landratsamt warnt erneut: Feuer aufgrund 
hoher Waldbrandgefahr strengstens verboten 
Durch die langanhaltende Trockenheit in den vergangenen Wochen, 
verbunden mit teils kräftigem Wind und den hohen Temperaturen, 
steigt die Waldbrandgefahr nach Einschätzung sowohl des Deut-
schen Wetterdienstes als auch des Kreisforstamts Emmendingen 
deutlich an, erst vor kurzem kam es am Kandel zu einem Waldbrand, 
der zum Glück relativ schnell gelöscht werden konnte. 
„Die Bodenvegetation und die Streuauflage sind pulvertrocken. Der 
kleinste Funkten reicht derzeit aus, um große Waldbrände entstehen 
zu lassen“, erklärt Martin Schreiner, Dezernent am Landratsamt Em-
mendingen für den ländlichen Raum und das Forstamt. Das Landrat-
samt Emmendingen macht deshalb noch einmal darauf aufmerksam, 
dass seit dem 13. Juli eine Polizeiverordnung gilt, die sämtliches Feu-
ermachen im Wald und im Abstand von weniger als 100 Metern zum 
Wald im Landkreis bis auf weiteres untersagt. Dies betrifft insbeson-
dere auch die öffentlichen Grillstellen im und am Wald. 
 
Das Landratsamt weist zusätzlich erneut darauf hin, dass grund-
sätzlich in der Zeit vom 01. März bis 31. Oktober im Wald nicht 
geraucht werden darf.  
 

 

 

 

Kontaktstelle Frau und Beruf:  
Beratung für geflüchtete Frauen aus der 
Ukraine auf Ukrainisch 
 

Seit über 25 Jahren unterstützt die Kontaktstelle Frau und Beruf Frei-
burg – Südlicher Oberrhein Frauen in allen beruflichen Fragen. 
Dazu bietet sie qualifizierte Beratung zu Themen wie Arbeitsmarkt 
und Jobchancen, Stellensuche und Bewerbung, Existenzgründung, 
Aus- und Weiterbildung und vieles mehr.  
 

Ab sofort bietet die Kontaktstelle in Freiburg und den Landkreisen 
Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen ihre Beratungen 
auch in ukrainischer Sprache an. 
Die Beratungen sind kostenlos und können einzeln oder in Gruppen 
durchgeführt werden – persönlich, online oder telefonisch. 
 

Um einen Beratungstermin auf Ukrainisch zu vereinbaren, wenden 
sich Interessierte an: frau_und_beruf@stadt.freiburg.de oder  
Tel. 0761/201-1730 (mittwochs 13:30 bis 15 Uhr).  
 

 
***************************************************** 

Übersetzung dieser PM ins Ukrainische:  
Прес-реліз 
19. липня 2022 
Контактна точка для жінок і роботи:  
Консультації для жінок-біженок з України українською 
мовою 
Понад 25 років «Контактний центр для жінок і роботи Фрайбург – 
Південний Верхній Рейн» підтримує жінок у всіх професійних 
питаннях. Зокрема він пропонує кваліфіковані поради з таких 
тем, як ринок праці та можливості працевлаштування, пошук 
роботи та подання заявок на роботу, започаткування бізнесу, 
навчання та підвищення кваліфікації та багато іншого. 
Від сьогодні контактний пункт у Фрайбурзі та округах пропонує 
також надання порад українською мовою. Консультації можна 
проводити як індивідуально, так і в групах – особисто, онлайн або 
по телефону. Послуги надаються безкоштовно. 
Щоб записатися на консультацію українською мовою, 
зацікавленим особам слід звертатися за адресою  
frau_und_beruf@stadt.freiburg.de або за тел.: 0761/201-1730 
(середа з 13:30 до 15:00). 
 

 

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen 
Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehö-
rige und Interessierte aller Altersgruppen. Sie erhalten Informationen 
rund um das Thema Pflege, die regionalen Angebote und die gesetz-
lichen sowie kommunalen Leistungen. Ebenso bietet der Pflegestütz-
punkt Hilfestellung bei der Inanspruchnahme dieser Leistungen. Die 
Auskünfte sind neutral, kostenlos und vertraulich. Die Beratungen er-
folgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch. 
Besucheranschrift: Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen 
Postanschrift: Bahnhofstraße 2.4, 79312 Emmendingen 
Öffnungszeiten: Emmendingen: Mo, Di, Do, Fr 8:30-12:00 Uhr / Do 
14:00-18:00 Uhr. Bitte um Terminvereinbarung 
Kontakt und Terminvereinbarung: 07641 451-3091, -3095, -3025 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt 
Außensprechzeiten: Montag 12-16 Uhr / Marktplatz 1-5, Generatio-
nenbüro, Waldkirch 
 

Tourismus & Freizeit 
 
 

 
 

Ehrung von langjährigen Feriengästen 
Eine seltene Ehrung konnte kürzlich Tourismuschef Martin Kehrer 
durchführen. Er hatte die Familie Backes aus Gelsenkirchen in die 
Tourist-Information eingeladen, um ihnen für deren 60. Aufenthalt in 
Simonswald zu danken.  
Kehrer betonte, dass es in der schnelllebigen Zeit selten geworden 
ist, dass Feriengäste so oft an denselben Ort reisen. Ihm liegen die 
treuen Gäste besonders am Herzen, da dies wertvolle Multiplikato-
ren für den Erholungsort Simonswald sind. 
Die Familie Backes, die in den 80 er Jahren durch ein Inserat in ihrer 
Tageszeitung auf Simonswald aufmerksam wurden, kam fortan re-
gelmäßig ins Tal, meist im Sommer, aber auch zum Jahreswechsel. 
Die Kinder Markus und Sabrina waren noch klein, mittlerweile kom-
men schon Enkelkinder mit. Alle fühlen sich bei Familie Matthias 
Fehrenbach auf dem „Schmidbauernhof“ rundum wohl. Seit Jahren 

mailto:frau_und_beruf@stadt.freiburg.de
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http://www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
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kennt man die Familie, die am Ort einkauft und sehr gerne mit Ein-
heimischen in geselliger Runde feiert. 

 
Foto: Dauenhauer 
 

 

Der Qualität im Wandertourismus verpflichtet 

Pension Mosertonihof erhält erneut Aus-
zeichnung „Qualitätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland“ 

Im Elztal und Simonswäldertal 
setzt man in Puncto Wandern 
auf Qualität. Die Urlaubsregion, 
die sich unter dem Namen 
ZweiTälerLand (ZTL) vermark-
tet, wurde als erste Region in 
Baden-Württemberg vom Deut-
schen Wanderverband als 
„Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland“ ausgezeichnet. 
Dazu gehört nicht nur ein ein-
heitlich ausgeschildertes at-
traktives Wegenetz, die Ver-
marktung als Wanderregion 

sowie der Service und die persönliche Beratung in den Tourist-
Informationen vor Ort, sondern auch Gastgeber, die sich den 
besonderen Bedürfnissen der Wanderer annehmen. So zum 
Beispiel der Mosertonihof in Elzach-Oberprechtal, der kürzlich 
zum zweiten Mal die Auszeichnung als „Qualitätsgastgeber 
Wanderbares Deutschland“ erhielt. 
„Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland“ erfüllen bundes-
weit einheitliche Qualitätskriterien des Deutschen Wanderverban-
des und sind in Ausstattung und Service besonders auf die Bedürf-
nisse von Wanderern eingestellt. Hier erhalten Wanderer unter an-
derem Insidertipps von wanderkundigen Gastgebern, Lunchpakete 
für die nächste Wandertour, Gepäcktransport und Trocknungsmög-
lichkeiten für Ausrüstung und Kleidung. Der Kriterienkatalog wird in 
regelmäßigen Abständen überprüft und weiterentwickelt und die 
Zertifizierung alle drei Jahre erneut geprüft. Irene Moser vom Mo-
sertonihof bekam das Gütesiegel des Deutschen Wanderverban-
des, welches ZweiTälerLand Tourismus in Zusammenarbeit mit der 
Schwarzwald Tourismus GmbH verleiht, bereits zum zweiten Mal 
überreicht. 
Der Mosertonihof liegt ca. 3 km vom Ortszentrum Oberprechtal ent-
fernt. Für Gäste stehen sowohl zwei Ferienwohnungen als auch 
Gästezimmer bereit. „Die Zimmer werden gerne von Wanderern, die 
auf dem Fernwanderweg ZweiTälerSteig unterwegs sind, gebucht“, 
berichtet Gastgeberin Irene Moser. Im Sommer entspannen die 
Wanderer nach ihrer Tour dann gerne auf der großen Liegewiese 
direkt an der Elz und im Herbst in der hauseigenen Sauna. 

Dies und das 
 

„Mit dem Türmer auf die Kastelburg“ 
Theaterschauspiel mit vielen Mitwirkenden 
am 29., 30. Juli und 2. September 
Sichern Sie sich noch die freien Plätze vor den Sommerferien. An 
drei Tagen gibt es in Waldkirch ein unvergessliches Erlebnis, wenn 
es heißt: Mit dem Türmer auf die Kastelburg. Mit vielen Mitwirkenden 
erwartet Sie ein Eintauchen in die Geschichte der 368 m hoch gele-
genen Kastelburg. Die Zeitreise in Form eines Theaterschauspieles 
beginnt auf dem Waldkircher Marktplatz und führt hoch zum Burgle-
ben ins 15. Jahrhundert. Unter den Augen des Türmers wird der 
Torhüter das „niedere Volk“ kritisch empfangen. Die Burgwache 
mustert die Gäste, ehe sie im Rund des Zeltes beim Schein von Fa-
ckeln und Lagerfeuer der Burgköchin lauschen dürfen. Ein Spiel-
mann und Spielmannsweib musizieren, Trommler, Schwertkämpfer 
und Burgwache treten auf. Mit vielen, begeisternden Eindrücken 
geht es gemeinsam mit Laternenlicht wieder zurück.  
 

Termine 2022 
 

Türmer: a) Nachtführungen für Erwachsene am Fr., Sa., 29. und 30. 
Juli sowie am Fr. 2. September, jeweils 19:00 Uhr; Treffpunkt Markt-
platz, Unkostenbeitrag 14,-- Euro; 
b) Familienführung am Sa. 3. Sept. – ist ausgebucht. 
Informationen und Anmeldungen: Tourist-Information Waldkirch, 
Marktplatz 1-5 (Rathaus), Tel. 07681/19 433, E-Mail: touristinforma-
tion@stadt-waldkirch.de, www.stadt-waldkirch.de/Freizeit/Stadtfüh-
rungen. 
 
Weitere stadtgeschichtliche Führungen: 
 
- Torwächters Weib: jeweils Freitag um 19:00 Uhr: 5. August und 
28. Oktober. Unkostenbeitrag 8,-- Euro und 4,-- Euro für Jugendli-
che, Kinder frei. 
 
- Theres im Kaiserfieber (neu): jeweils um 19:00 Uhr: am Fr. 16. 
September, Sa. 24. September, Freitag 14. Oktober und Samstag 
15. Oktober. Unkostenbeitrag 8,-- Euro.  

mailto:touristinformation@stadt-waldkirch.de
mailto:touristinformation@stadt-waldkirch.de
http://www.stadt-waldkirch.de/Freizeit/Stadtführungen
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Der Kleiderladen Waldkirch hat im August 
Betriebsferien 
Im August hat der Kleiderladen Waldkirch Sommerpause. Letzter 
Öffnungstag ist Freitag, 29. Juli, von 13 bis 15 Uhr. Geplant ist, dass 
Menschen mit kleinem Einkommen ab Mittwoch, 1. September, den 
Laden wieder zu den gewohnten Zeiten nutzen können. Dann sind 
auch Spenden willkommen: Herbst- und Winterkleidung, Nachtwä-
sche, Unterwäsche, Sportsachen, Schuhe, Bettwäsche, Handtücher 
und andere Haustextilien, auch Taschen, Rollkoffer, Rucksäcke, Re-
genschirme und sogar Modeschmuck. 
Das Ladenteam bittet dringend darum, keine Spenden vor die 
Tür zu stellen; denn es ist niemand da, der sie versorgt. 

 
Corona-bedingte Änderungen werden in der Presse und auf der 
Homepage www.kleiderladen-waldkirch.de bekannt gegeben. Der 
Kleiderladen-Verein dankt der Bevölkerung für die beständige Un-
terstützung und wünscht Kunden, Spendern und den vielen ehren-
amtlichen Helfern einen schöne Sommer. 
 

 

„Förderverein Krankenhaus Waldkirch“ in 
Oberprechtal - Infostand auf dem Musikfest 
Der „Förderverein Krankenhaus Waldkirch“ war mit einem Infostand 
in Oberprechtal, als Gast auf dem „Musiksommer“, veranstaltet von 
dem Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal unter der Leitung 
von Ignatius Klausmann. Ein schattiger Standort auf dem Festge-
lände war ideal, um mit den Gästen und Akteuren aus dem obern 
Elztal ins Gespräch zu kommen. 
Es ging um die derzeitigen Leistungen des Waldkircher Kranken-
hauses und ganz besonders darum, dass es auch in Zukunft erhal-
ten bleibt. Der Vorsitzende Dr. Karlfranz Koehler und Mitglieder des 
Vereins konnten viele Gespräche führen und nebenher das wunder-
schöne Sommerfest genießen. Auch die Ortsvorsteherin Silke Matt 
und ihre Vertreterin Regina Disch kamen zu einem Austausch vor-
bei. Ganz aktuell informierte der Förderverein über sein gerade ab-
geschlossenes großes Spendenprojekt: Die Ausstattung der Dach-
terrasse des Krankenhauses mit Tischen und Stühlen, mit Sonnen-
dach, Windschutz und Bepflanzung, so dass ein angenehmer Auf-
enthaltsort für Mitarbeiter, Patienten und Besucher entstehen 
konnte. Außerdem wurde das Folgeprojekt bekannt gemacht: 
Da sich der Wartebereich im Foyer des Krankenhauses im Sommer 
stark aufheizt, soll die Fensterfront durch eine spezielle Folie einen 
wirksamen Hitzeschutz erhalten. Für die Finanzierung möchte wie-
der der Förderverein sorgen; die ersten Spenden kamen von den 
Besuchern und Mitwirkenden des Musikfestes. Der Förderverein 
setzt seine Tournee durch die Orte des Elztales fort; der nächste 
Infostand wird in Katzenmoos sein. 

 
Bericht und Foto: Jutta Beckmann / Foto: Ignatius Klausmann, Silke Matt, Regina 
Disch und Mitglieder des Fördervereins Krankenhaus Waldkirch 

 

 

Zum Bildungsaufstieg ans BSZ Waldkirch 
Baden-Württemberg nimmt mit seinem breitgefächerten beruflichen 
Bildungsangebot bundesweit einen Spitzenplatz ein. In kaum einem 
anderen Bundesland gibt es neben den allgemeinbildenden Schulen 
so viele Möglichkeiten der schulischen Weiterqualifizierung. Dem 
fühlt sich auch das Berufliche Schulzentrum Waldkirch (BSZ) ver-
pflichtet. „Wissen fürs Leben“ zu vermitteln und die Garantie, „Keinen 
Abschluss ohne Anschluss“ zu erwerben, sind der Anspruch der 
Waldkircher Bildungseinrichtung. 
In der Tat können Hauptschüler die zweijährige Berufsfachschule für 
Wirtschaft („Wirtschaftsschule“) besuchen und dort in zwei Jahren die 
Mittlere Reife erwerben. Nach der Mittleren Reife besteht die Mög-
lichkeit, in weiteren zwei Jahren in einer der drei Berufskollegsparten 
die Fachhochschulreife (FHR) zu erlangen. Wem dieser Bildungsauf-
stieg nicht genügt, der kann sich mit dem FHR-Zeugnis in der Tasche 
direkt für die Wirtschaftsoberschule anmelden und nach zwei Jahren 
(bei besonderen Leistungen auch bereits nach einem Jahr) die Abi-
turprüfung ablegen. 
Alternativ kann nach der Mittleren Reife auch eines der beiden Beruf-
lichen Gymnasien – sozialwissenschaftlicher oder wirtschaftswissen-
schaftlicher Richtung – besucht werden, das erfolgswillige Jugendli-
che in drei Jahren zum Vollabitur führt.  
Unter den zahlreichen Absolventen, die im Sommer 2022 am BSZ 
einen Schulabschluss erreicht haben, finden sich auch sieben Schü-
lerinnen und Schüler aus Simonswald:  
 

Am Wirtschaftsgymnasium erwarb Jeanine Baumer aus Simons-
wald das Abitur (Allgemeine Hochschulreife). Für ihren besonders 
guten Abiturdurchschnitt erhielt sie ein Lob. 
 

Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium konnte Clara Lorenz 
das begehrte Abiturzeugnis (Allgemeine Hochschulreife) entgegen-
nehmen. Für ihre besonders guten Leistungen erhielt sie ein Lob. 
Maya Burger wurde für ihr herausragendes Abiturergebnis (1,3) von 
Barbara Berhorst mit einem Preis ausgezeichnet. 
 

Das Berufskolleg (BK II), das auf dem mittleren Bildungsabschluss 
aufbaut und bis zur Fachhochschulreife führt, schlossen Hannes 
Heitzmann und Nico Mench erfolgreich ab. Für ihre besonders guten 
Leistungen wurde Madlen Brugger ein Lob im Zeugnis vermerkt. 
 

In der zweijährigen Berufsfachschule für Wirtschaft erwarb die 
ehemalige Hauptschülerin Milena Gäßler nach zweijähriger Schulzeit 
ihre Mittlere Reife. 
 

Am BSZ haben jetzt über 300 Jugendliche weiterqualifizierende 
Schulabschlüsse erreicht. 130 davon erwarben eine Studienberech-
tigung, entweder das Abitur, das zu einem beliebigen Studium an ei-

http://www.kleiderladen-waldkirch.de/
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ner Universität berechtigt oder die Fachhochschulreife („Fachabi-
tur“), die den Zugang zu den Fachhochschulen eröffnet. Fast alle 
Waldkircher Schulabsolvent*innen sind mit Lehrstellen oder mit wei-
terführenden Schulplätzen versorgt oder haben sich an einer Hoch-
schule eingeschrieben. 
 

 

 
Die „Kaffeedose“ der Lebenshilfe macht vom 30.07. bis einschließ-
lich 03.09.2022 Sommer-Pause. Danach freut sich das Kaffeedo-
sen-Team wieder darauf, Sie mit köstlichen Kaffee-Spezialitäten auf 
Märkten und Festen im gesamten Elztal zu verwöhnen. 

 

 
Schülerinnen und Schüler 
sind in der Ferienbetreuung 
unfallversichert 

Schutz besteht bei Angeboten der Kommune, Schule, des Landes 
sowie in den Sommerschulen / Versichert sind auch geflüchtete Kin-
der und Jugendliche 
 

In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der Tür, 
doch der gesetzliche Unfallversicherungsschutz der Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW) macht keinen Urlaub: 
Schülerinnen und Schüler, die in Ferienzeiten an organisierten 
Bildungs- und Betreuungsmaßnahmen der Kommunen oder 
Schulen in Baden-Württemberg teilnehmen, sind gesetzlich un-
fallversichert. Versicherungsschutz besteht auch während des 
Besuchs von Sommerschulen in Baden-Württemberg sowie bei 
der Teilnahme am Förderangebot „Ferienband 2022“ des Minis-
teriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg. Ge-
flüchtete Kinder und Jugendliche sind in der Ferienbetreuung 
ebenso automatisch und kostenfrei unfallversichert. 
Die Absicherung bei der Teilnahme an den organsierten Bildungs- 
und Betreuungsmaßnahmen reicht je nach individuellem Bedarf von 
einer ambulanten oder stationären Versorgung über Renten-, 
Pflege-, bis hin zu Teilhabeleistungen. 
Förderangebot „Ferienband 2022“ umfassend unfallversichert 
Um Kinder und Jugendliche beim Aufholen von coronabedingten 
Lernrückständen zu unterstützen, bietet das Land das „Ferienband 
2022“ an. Durch dieses Angebot im Rahmen des Programms „Ler-
nen mit Rückenwind“ ist eine zusätzliche Förderung in den Sommer-
ferien möglich. Schülerinnen und Schüler erhalten im Falle eines 
Unfalls denselben umfangreichen Schutz, den sie auch bei einem 
Unfall während des Schulbesuchs erhalten. Sie sind dabei sowohl 

während der Teilnahme als auch auf den damit verbundenen, un-
mittelbaren Wegen kostenfrei versichert. Eltern brauchen hierfür 
keine besondere Versicherung abschließen. 
 
Versicherungsschutz von Kindern und Jugendlichen auf der 
Flucht 
Kinder und Jugendliche, die auf der Flucht sind, stehen beim Kita- 
und Schulbesuch in Baden-Württemberg sowie auf den damit ver-
bundenen Wegen unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversi-
cherung. Dazu zählen auch der Besuch von Vorbereitungsklassen 
oder andere Formen der Beschulung und Vorbereitung. Dies gilt in 
Räumlichkeiten in oder auch außerhalb der Schule, wenn die Maß-
nahme dem organisatorischen Verantwortungsbereich der Schule 
zugeordnet ist. Ebenso sind geflüchtete Kinder und Jugendliche, die 
in Ferienzeiten an organisierten Bildungs- und Betreuungsmaßnah-
men der Kommunen oder Schulen in Baden-Württemberg teilneh-
men, gesetzlich unfallversichert. 
Weitere Infos unter www.ukbw.de 

 

 

Kreisverband Obstbau, Garten und 
Landschaft Emmendingen e.V. 

„Schnitt von Kirschbäumen“ und „Ziersträucher“ – 
Themen der Infoveranstaltung August 
Die August-Infoveranstaltung des KOGL-Emmendingen widmet sich 
folgenden Themen:  

 „Schnitt von Kirschbäumen“ – Kirschen werden nach der Ernte 
geschnitten, wir erklären, wie es geht und führen es vor 

 „Ziersträucher“ – über 40 verschiedene Ziersträucher befinden 
sich im KOGL-Lehrgarten, es werden Ideen und Anregungen 
zur Einfriedung von Grundstücken und Gestaltung von Garten-
räumen mit Ziersträuchern aufgezeigt 

Interessierte sind herzlich eingeladen, am Freitag, den 5. August 
2022 von 17:00 bis 19:00 Uhr in unseren Lehrgarten an der Alten 
Straße in Kenzingen zu kommen und sich zu informieren.  
Die Veranstaltung ist weiterhin kostenlos, eine Spende zum Erhalt 
des Lehrgartens ist willkommen. Nähere Informationen über den 
KOGL sowie die Anfahrt zum Lehrgarten finden Sie unter kogl-em-
mendingen.de . 
 

 

  
 

Meistervorbereitung für Feinwerkmechaniker 
Feinwerkmechaniker können sich an der Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg in einem halben Jahr in Vollzeit auf die 
Meisterprüfung vorbereiten. In Freiburg beginnt der nächste Kurs am 
22. November. Im ersten Teil geht es um Fachpraxis (Metallverarbei-
tung, CNC-Technik, Alu-Bearbeitung, Hydraulik etc.), in der zweiten 
Hälfte werden theoretische Grundlagen (Kalkulation, Fachtechnolo-
gie, Werkstoffkunde, technische Mathematik etc.) behandelt.  
Die Teilnahme kann über das Aufstiegs-Bafög gefördert werden.  
Weitere Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 
0761/15250-25. Infos und Anmeldung auch im Netz: www.gewerbe-
akademie.de/weiterbildung 

 
***************************************************************************** 

http://www.ukbw.de/
https://www.kogl-emmendingen.de/
https://www.kogl-emmendingen.de/
http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
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Einfache elektrische Arbeiten im Betrieb über-
nehmen 
Mit der Schulung "Elektrotechnisch unterwiesene Person (EuP)" dür-
fen Mitarbeiter in einem Betrieb einfache elektrische Tätigkeiten über-
nehmen oder Fachkräfte bei Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten 
unterstützen. Dazu bietet die Gewerbe Akademie der Handwerks-
kammer Freiburg vom 5. bis 8. Oktober einen zwölfstündigen Kurs 
an. Der Unterricht findet am Mittwoch von 17:30 bis 20:45 Uhr sowie 
am Samstag von 8 bis 14:45 Uhr statt. 
Auskünfte, auch zu Fördermöglichkeiten, erteilt die Gewerbe Akade-
mie unter Telefon 0761 15250-17. Infos und Anmeldung online: 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
 

 
 
 
 
 
 

Trend hält an: Weniger Unfälle in der Grünen 
Branche  
Insgesamt verzeichnet die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) einen Rückgang der 
Arbeits- und Wegeunfälle für das Berichtsjahr 2021. Die Zahl 
der tödlichen Unfälle ist jedoch um rund zehn Prozent gestie-
gen. 
Das geht aus der Unfallstatistik der SVLFG hervor. So ereigneten 
sich in 2021 insgesamt 61.578 meldepflichtige Unfälle (2020: 
64.060). Angestiegen ist dagegen die Zahl der Unfalltoten von 113 
in 2020 auf 125 im Berichtsjahr.  
Präventionsschwerpunkt Nutztierhaltung  
Auch wenn die Zahl der Unfallopfer in der Tierhaltung zurückgegan-
gen ist, bleibt der Umgang mit Großvieh die größte Gefahrenquelle 
in der Landwirtschaft. 14.341 Unfälle (2020: 14.781) mit einer Ar-
beitsunfähigkeit von mehr als drei Tagen wurden der SVLFG im Be-
reich der Tierhaltung gemeldet. Von 15 auf 20 angestiegen ist die 
Zahl der Personen, die bei der Arbeit mit Nutztieren tödlich verun-
glückten.  
Um die Arbeitssicherheit in der Tierhaltung zu verbessern, liegt ein 
Präventionsschwerpunkt der SVLFG auf der Weiterbildung und der 
individuellen Beratung von Rinderhaltern zu möglichen baulichen 
Veränderungen in deren Stallungen. Grundlage ist die überarbeitete 
Unfallverhütungsvorschrift Tierhaltung (VSG 4.1). In der neuen Fas-
sung stärkt sie den Arbeitsschutzgedanken, so dass Landwirte, de-
ren Beschäftigte sowie externe Dienstleister, zum Beispiel Besa-
mungstechniker, sicher in Ställen arbeiten können. 
Präventionsschwerpunkt Waldarbeit  
Die meldepflichtigen Unfälle im Forst sind 2021 stark gesunken auf 
nunmehr 4048 (2020: 4.834). Tragisch bleibt die hohe Anzahl der 
tödlichen Waldunfälle. Genau wie 2020 erlagen im Berichtsjahr 26 
Versicherte ihren Verletzungen bei der Waldarbeit. 
Mögliche Gründe für den Unfallrückgang sehen die SVLFG-Präven-
tionsfachleute im gestiegenen Technikeinsatz auf den großen 
Schadholzflächen sowie in den allerorts sensibilisierenden Präven-
tionsaktivitäten innerhalb der Branche. Gemeinsam mit Multiplikato-
ren wie zum Beispiel Unternehmerverbände, Landesforstbetriebe o-
der forstliche Zusammenschlüsse organisiert die SVLFG für Wald-
besitzerinnen und Waldbesitzer kostenlose Vorführungen zur siche-
ren Schadholzaufarbeitung und berät vor Ort in den Betrieben, aber 
auch auf Veranstaltungen und Messen. 
Präventionsschwerpunkt Garten- und Landschaftsbau 

Trotz eines erfreulichen Rückgangs der Unfallzahlen auf 12.957 
(2020: 13.404) nimmt der GaLaBau nach wie vor Rang zwei der 
SVLFG-Unfallstatistik ein. Zwei Personen verstarben 2021 im Ga-
LaBau aufgrund eines Arbeitsunfalls (2020: acht). Der Rückgang um 
4,9 Prozent im Arbeitsgebiet GaLaBau bestätigt die SVLFG in ihren 
Präventionsmaßnahmen für diese Berufsgruppe. Die Analyse der 
schweren Unfälle ergab, dass der Beratungsfokus der SVLFG-Prä-
ventionsfachleute auch künftig auf das sichere Arbeiten mit Erdbau-
maschinen, auf das Fahren und Rangieren mit Fahrzeuggespannen 
und auf Baumfällungs- und Entastungsmaßnahmen gelegt werden 
muss. 
Berufskrankheiten: Hauterkrankungen weiterhin auf hohem Ni-
veau 
Für 2021 weist die SVLFG-Statistik 4.615 Anzeigen auf Verdacht 
einer Berufskrankheit aus (2020: 4.666). 2.494 davon betreffen 
Hautkrankheiten. Sie sind die mit Abstand am häufigsten gemelde-
ten Erkrankungen. Bei 2.193 der angezeigten Hautkrankheiten han-
delt es sich um durch UV-Strahlung verursachten weißen Hautkrebs 
(Plattenepithelkarzinome oder multiple aktinische Keratose). Im 
Rahmen einer Sozialpartner-Vereinbarung setzt sich die SVLFG für 
den Schutz aller im Freien Arbeitenden vor UV-Strahlung und Hitze 
ein. 
Rückgang der neuen Unfallrenten 
Die Zahl der neu bewilligten Unfallrenten hat sich im Vergleich zum 
Jahr 2020 leicht verändert. Sie lag 2021 bei 1.395 (2020: 1.384). Der 
Rückgang bei den Unfallrenten zeigt, dass die Zahl der schweren 
Unfälle mit langfristigen Folgen rückläufig ist. 
Weitere Informationen online 
Der aktuelle Präventionsbericht der SVLFG mit den statistischen 
Auswertungen und weiteren Informationen rund um Sicherheit und 
Gesundheitsschutz in den grünen Berufen kann unter 
www.svlfg.de/svlfg-kompakt-in-zahlen eingesehen und kostenlos 
heruntergeladen werden. 

 
Bildunterschrift: 
Die Unfallstatistik der SVLFG für das Berichtsjahr 2021 zeigt einen Rückgang der 
meldepflichtigen Arbeits- und Wegeunfälle über einen Zeitraum von fünf Jahren. Mel-
depflichtig sind Arbeits- und Wegeunfälle, die eine Arbeitsunfähigkeit von mehr als 
drei Tagen oder den Tod zur Folge haben. Quelle: SVLFG 

 

**************************************************************************** 

 

Informationen für pflegende Angehörige  
Bei großer Hitze: Pflegebedürftige ausgewo-
gen ernähren  
Insbesondere für pflegebedürftige Menschen ist die Sommer-
hitze sehr belastend. Die Sozialversicherung für Landwirt-

http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
http://www.svlfg.de/svlfg-kompakt-in-zahlen
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schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) gibt Tipps, wie pfle-
gende Personen ihre Angehörigen vor einer Dehydrierung 
schützen und sie ausgewogen ernähren. 
Ein Problem vieler älterer Menschen ist ihr nachlassendes Durstge-
fühl. Oft vermeiden sie auch bewusst, viel zu trinken, um nicht so 
häufig zur Toilette gehen zu müssen. Pflegende Personen sollten 
deshalb besonders darauf achten, dass ihre Angehörigen jederzeit 
genug Trinkwasser zur Verfügung haben und täglich mindestens 1,5 
bis zwei Liter Flüssigkeit zu sich nehmen. Ausnahme: Der behan-
delnde Arzt gibt eine andere Empfehlung. 
 

Dehydrierung erkennen und handeln 
Wenn alte oder kranke Menschen zu wenig trinken, vor allem aber 
auch, wenn sie unter Durchfall leiden oder stark schwitzen, besteht 
die Gefahr, dass der Körper austrocknet. Bei einer leichten Dehyd-
rierung hilft es, umgehend viel zu trinken – am besten in mehreren 
Portionen. Geeignet sind Wasser, Brühe oder Kräutertee. Warnzei-
chen einer schwereren Dehydrierung sind Fieber, Verwirrtheit und 
übermäßige Erschöpfung. Wer solche Anzeichen bei seinen Ange-
hörigen bemerkt, sollte sofort den Notarzt verständigen. Damit es 
nicht soweit kommt, sollten pflegende Personen Ihren pflegebedürf-
tigen Angehörigen häufig zuckerarme Getränke und erfrischende 
Kaltschalen anbieten. Alkohol und Koffein belasten den Kreislauf 
und sollten deshalb gemieden werden. Apfelsaft-Schorle, gemischt 
aus zwei Teilen Mineralwasser und einem Teil Saft, wirken ähnlich 
wie isotonische Getränke. Sie versorgen den Körper mit Mineralstof-
fen, wie zum Beispiel Magnesium, Natrium oder Kalium. Die SVLFG 
rät: „Führen Sie ein Trinkprotokoll. Es gibt einen Überblick darüber, 
wie viel Flüssigkeit über den Tag verteilt aufgenommen wird.“ Sup-
pen zählen natürlich mit. Saftiges Obst und Gemüse, wie zum Bei-
spiel Melonen und Gurken, helfen ebenfalls, genug Flüssigkeit auf-
zunehmen. Ein selbstgemachtes Wassereis ist eine gesunde Ab-
wechslung. Dazu einfach süße geschälte Früchte, möglichst aus der 
Region, pürieren, in Eisförmchen geben und durchfrieren lassen.  
 

Leichtes Essen im Sommer 
Üppige Mahlzeiten belasten den Kreislauf 
im Sommer zusätzlich. Kartoffeln mit Kräu-
terquark, gedünsteter Fisch mit Gemüse, 
ein bunter Sommersalat oder eine Mehl-
speise mit Kompott bieten sich als leichte 
Sommermahlzeiten an. Sie versorgen den 
Körper mit schnell verfügbaren Nährstof-
fen ohne ihn zu belasten. Die SVLFG rät: 
„Wählen Sie beim Einkauf frische, regio-
nale Produkte. 
Bildunterschrift: 
Gekühlte alkoholfreie Getränke – wie hier ein hübsch angerichteter Früchtetee mit 
Melone und Beeren – motivieren ältere Menschen, bei großer Hitze ausreichend zu 
trinken.                     Foto: SVLFG 

**************************************************************************** 
 

Weiterer Rückgang der Unfallzahlen bei der 
Waldarbeit 
Es ist eine erfreuliche Entwicklung: Seit fünf Jahren sinken die 
Unfallzahlen bei der Waldarbeit. Darauf weist die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
hin. 
Ein hoher Technisierungsgrad bei der Aufarbeitung von Schadholz 
und wohl auch eine effektive Sensibilisierung des Versichertenkrei-
ses im Sinne der Prävention zeigen Wirkung. Die Unfallstatistik der 
SVLFG macht aber auch deutlich, wie gefährlich die Holzernte und 
die Schadholzaufarbeitung nach wie vor sind. 4.048 Arbeitsunfälle 
im Forst wurden der SVLFG im Jahr 2021 gemeldet (2020: 4.834). 
Wie im Vorjahr verloren 26 Personen bei der Waldarbeit ihr Leben. 
 

Besonders gefährlich: Fällarbeiten und Holzaufarbeitung  
Ähnlich wie im Vorjahr erlitten rund 818 Personen bei Fällarbeiten 
einen Arbeitsunfall (2020: 873). Weitere 881 verunglückten bei der 
Holzaufarbeitung (2020: 1.262). Beim Rücken und Heranbringen 
des Holzes sowie bei Verlade- und Transportarbeiten kamen 706 
Menschen zu Schaden (2020: 934).  
Das höchste Unfallrisiko bei der Waldarbeit liegt darin, von Baum-
teilen wie Stämmen und Ästen getroffen zu werden. 18 der 26 tödli-
chen Unfälle lassen sich darauf zurückführen. 1.351 Personen wur-
den dabei so schwer verletzt, dass sie mehr als drei Tage arbeits-
unfähig waren (2020: 1.533). Bedingt durch den natürlichen Wald-
boden verunglückten 815 Personen, weil sie stolperten, ausge-
rutscht oder hingefallen sind (2020: 1.005). Dass anscheinend we-
niger motormanuell gearbeitet wurde, zeigt sich auch im Rückgang 
der Unfallereignisse im direkten Zusammenhang mit Motorsäge und 
Forstseilwinde. Den 493 Unfällen in 2021 mit diesen Arbeitsmitteln 
stehen 668 Unfälle in 2020 gegenüber. 
 

Resümee und Ausblick 
Ungeachtet berechtigter Befürchtungen ist es auch im vergangen 
Jahr nicht zu einem Anstieg der Forstunfälle durch das anhaltende 
Schadholzgeschehen gekommen. Im Gegenteil: Auch 2021 ist die 
Zahl der meldepflichtigen Forstunfälle weiter gesunken und erreicht 
jetzt fast die 4.000er Marke. Die Gründe für diese Entwicklung liegen 
vorrangig in mehr und organisiertem Technikeinsatz auf den großen 
Schadholzflächen sowie den allerorts sensibilisierenden Präventi-
onsaktivitäten in der Branche. Sinkende Unfallzahlen bei gleichzei-
tigem Allzeithoch bei der Einschlagmenge sprechen für sich.  
Nicht vergessen werden dürfen allerdings die zahlreichen Forstun-
fälle im Zusammenhang mit abgestorbenen Baumteilen, die 26 töd-
lichen Forstunfälle 2021 und der Höchststand von 36 Todesfällen im 
Jahr 2019. 25 davon ereigneten sich bei der Holzernte. Dies zeigt: 
Wenn mit der der Motorsäge im Schadholz gearbeitet wird, ist das 
Unfallrisiko besonders hoch. Vor allem dann, wenn der Baumbeur-
teilung vor der Fällung zu wenig Beachtung geschenkt wird. Denn 
viele schwere und tödliche Arbeitsunfälle bei der motormanuellen 
Fällarbeit lassen sich nicht zuletzt auf Mängel bei der Baumbeurtei-
lung zurückführen. 
 

Bäume sorgfältig beurteilen 
Mit der neuen Präventionsbroschüre „B47 – Baumbeurteilung“ gibt 
die SVLFG Waldbesitzerinnen und -besitzern einen kompakten Leit-
faden an die Hand, der hilft, keines der sieben Merkmale einer 
Baumbeurteilung (Baumhöhe; -krone; Äste; Stammverlauf; Gesund-
heitszustand; Stammdurchmesser; Nachbarbäume und Umgebung) 
versehentlich außer Acht zu lassen. Die SVLFG-Broschüre kann un-
ter www.svlfg.de/b47 kostenlos aus dem Internet heruntergeladen 
werden. Druckexemplare können telefonisch unter 0561 785-10339 
oder online über die Seite www.svlfg.de/broschueren-bestellen an-
fordern. 
Weitere Informationen zur sicheren Waldarbeit, wie zum Beispiel 
Fachbeiträge, Muster-Gefährdungsbeurteilungen, Broschüren, 
Lehrfilme und die App „Stockfibel to go“ zum Download sowie eine 
Liste der anerkannten Fortbildungsstätten für Motorsägenkurse fin-
den sich unter www.svlfg.de/forst.  
 

Fortbildung lohnt sich  
Wie in jedem Tätigkeitsfeld ist auch bei der Waldarbeit eine gute 
Fortbildung unerlässlich. Für SVLFG-Versicherte lohnen sich solche 
Fortbildungsmaßnahmen besonders, weil die SVLFG Zuschüsse für 
die Teilnahme an zwei- bis fünftägige Lehrgängen gewährt. Voraus-
setzung: Die Fortbildungsstätte muss von der SVLFG anerkannt 
sein. Die Höhe der Zuschüsse variiert. Die Teilnehmenden erhalten 
für einen zweitägigen Kurs 60 Euro, für einen dreitägigen Kurs 75 
Euro und für einen fünftägigen Kurs 105 Euro.  

http://www.svlfg.de/b47
http://www.svlfg.de/broschueren-bestellen
http://www.svlfg.de/forst
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Fortbildungsteilnehmerinnen und -teilnehmer geben bei der Anmel-
dung in der Fortbildungsstätte ihre SVLFG-Mitgliedsnummer an. 
Nach Abschluss des Lehrganges erhalten sie von dort einen Gut-
schein, der ausgefüllt und per Mail an praevention@svlfg.de ge-
schickt wird. 
 

Insgesamt weniger Unfälle in den grünen Berufen 
Insgesamt verzeichnete die SVLFG in Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau für 2021 einen Rückgang der Unfallzahlen auf 61.578 
Unfälle (2020: 64.060). Gestiegen ist jedoch die Zahl der Unfalltoten. 
125 Personen verloren ihr Leben bei der Arbeit oder auf dem Weg 
dorthin (2020: 113). 

 

 
Bildunterschrift:: Ungeachtet rückläufiger Unfallzahlen birgt die motormanuelle Holz-
ernte das höchste Unfallrisiko und ist Nummer eins im forstlichen Unfallgeschehen. 
Foto: SVLFG 

 
***************************************************************************** 
 

Warnung vor Betrugsanrufen  
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) warnt, bei Telefonaten vertrauliche Informationen 
preiszugeben. 
Aktuell erhält die SVLFG Hinweise auf Betrügerinnen und Betrüger, 
die Versicherte anrufen, um vertrauliche Informationen zu erhalten.  
Bei diesen Betrugsanrufen täuschen sie vor, zum Beispiel Beschäf-
tigte der SVLFG zu sein. Sie erfragen unter einem Vorwand (bei-
spielsweise für die Übersendung von Informationen über eine aus-
stehende Geldauszahlung von der SVLFG oder vom Staat) perso-
nenbezogene Daten, wie die Anschrift, Bankverbindung oder Kran-
kenversicherungs-Nummer. Zum Teil versuchen die Anrufenden 
auch, Versicherte zu drängen, Verträge abzuschließen, zum Beispiel 
für Zusatzversicherungen oder Kursangebote. 
Versicherte sollten sich bewusst sein, dass die SVLFG keine Dritten 
beauftragt, Kontakt aufzunehmen, ohne dass diese Anrufe vorher 

schriftlich angekündigt werden und rät deshalb, vorsichtig zu bleiben. 
Mehr Informationen dazu stehen im Internet unter: 
www.svlfg.de/warnung-vor-betrugsanrufen. 

 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg 
Roswitha Heidmann aus Teningen für 35 Jahre ehrenamtliches 
Engagement als Versichertenberaterin geehrt / Stabile Finanz-
lage auch in 2021  
Vertreterversammlung der DRV Baden-Württemberg tagt in 
Karlsruhe und setzt den Auftakt zur Sozialwahl 2023 »Beständi-
ger und verlässlicher Ansprechpartner für die Menschen im Land zu 
sein, ist der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg auch im zweiten Pandemiejahr gelungen«, informierte Joachim 
Kienzle, alternierender Vorstandvorsitzender der DRV Baden-Würt-
temberg, anlässlich der Vertreterversammlung der gesetzlichen Ren-
tenversicherung. Diese fand am Freitag, den 22. Juli 2022 in Karls-
ruhe statt. Mit Blick auf die Beratungszahlen sehe man einen deutli-
chen Zuwachs im Bereich der Telefon-und Videoberatung. Während 
die Antragslage im Reha-Sektor unverändert zum letzten Coronajahr 
2020 sei, stiegen die Zahlen der Anträge zu den Präventionsleistun-
gen um 56 Prozent. »Die DRV Baden-Württemberg hat frühzeitig er-
kannt, dass Prävention ein wichtiger Baustein ist, die Menschen mög-
lichst lange gesund im Erwerbsleben zu halten und mit entsprechen-
den Angeboten hinterlegt werden muss. Ein Pfund, dass sich nun zu-
nehmend auszahlt«, betonte der alternierende Vorstandsvorsitzende 
mit Blick auf den Geschäftsbericht 2021. Mahnend wandte sich 
Joachim Kienzle an die Ampelkoalition in Berlin und warnte davor, 
die Rentenpolitik auf die Nachhaltigkeitsrücklage zu reduzieren.  
Stabile Finanzlage – nachhaltig wirtschaften  
Der Erste Direktor der DRV Baden-Württemberg Andreas Schwarz 
stellte fest: »Wir schließen das Geschäftsjahr 2021 mit einem positi-
ven Wert in Höhe von rund 126,7 Mio. Euro und einer Nachhaltig-
keitsrücklage von rund 2,8 Mrd. Euro ab.« Die DRV Baden-Württem-
berg habe wirtschaftlich und vor allem nachhaltig gearbeitet. »Es ist 
unsere Aufgabe in der öffentlichen Verwaltung alle Möglichkeiten hin 
zu mehr Nachhaltigkeit auszuschöpfen«, verdeutlichte Schwarz die 
Rolle seines Hauses, »denn der Generationenvertrag in unserem 
Verständnis umfasst mehr als die Sicherheit der Rente für Generati-
onen. Nicht nur durch den Verzicht auf Papier, konsequente Einfüh-
rung der digitalen Akte und der Ausbau von Online-Diensten leistet 
die DRV Baden-Württemberg einen wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz.« Auch habe man dank klimafreundlicher Bauweise und Tech-
niken beim Stuttgarter Neubau den Verbrauch an Heizenergie na-
hezu halbieren, den Stromverbrauch um 40 und den Wasserver-
brauch sogar um 58 Prozent reduzieren können. »Weitere Sanie-
rungsmaßnahmen der Dienstgebäude und der Einsatz von Photovol-
taik, wo es möglich ist, sind in Planung«, sagt Andreas Schwarz. Vor 
dem Hintergrund der Klimaziele spiele der gesamte energetische 
Fußabdruck der Gebäude die entscheidende Rolle.  
Auftakt zur Sozialwahl 2023  
»Ohne die Ehrenamtlichen, die sich in der Selbstverwaltung engagie-
ren – sei es im Vorstand, in der Vertreterversammlung, in den Aus-
schüssen oder auch als Helfer in der Nachbarschaft als Versicher-
tenberatende – wäre die gesetzliche Rentenversicherung um eine 
wichtige Facette ärmer«, ist sich Hans-Michael Diwisch, alternieren-
der Vorsitzender der Vertreterversammlung, sicher. Er ehrte einzelne 
Personen für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in der Selbst-
verwaltung der DRV Baden-Württemberg. Unter den Geehrten war 
Roswitha Heidmann aus Teningen. Als Versichertenberaterin enga-
giert sie sich seit 35 Jahren in der Selbstverwaltung des Regionalträ-
gers.  

mailto:praevention@svlfg.de
http://www.svlfg.de/warnung-vor-betrugsanrufen


Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 10 - 29.07.2022, Nr. 15/2022 
 

Zudem stand die Vertreterversammlung auch im Zeichen des Auftak-
tes zur Sozialwahl 2023. Peter Weiß, Bundeswahlbeauftragter für die 
Sozialversicherungswahlen, betonte in seinem Grußwort die Gestal-
tungsmöglichkeiten als Ehrenamtlicher in der Selbstverwaltung: 
»Das Ehrenamt braucht die Generationenvielfalt in ihren Reihen, da-
mit das Wirken passgenau für die bleibt, die Unterstützung brau-
chen.«  
Hintergrundinformation  
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts mit demokratischer Selbstverwaltung, also keine unmittelbare 
staatliche Behörde. Die Vertreterversammlung ist das »Parlament« 
der DRV. Versicherte, Rentner und Arbeitgeber haben über ihre ge-
wählten Repräsentanten dort und im Vorstand ein maßgebliches Mit-
spracherecht bei der DRV Baden-Württemberg. Die Vertreterver-
sammlung besteht aus jeweils 15 Vertreterinnen und Vertretern der 
Arbeitgeber und Versicherten. Sie werden bei der Sozialwahl ge-
wählt. Die nächste Sozialwahl in Deutschland findet am 31. Mai 2023 
statt. Mehr dazu unter www.drv-bw.de/sozialwahl.  
Zu den einzelnen Ehrungen  
Für ihre 15-jährige Tätigkeit in der Selbstverwaltung der DRV Baden-
Württemberg wurden geehrt: Karoline Bauer, Karin Felchle, Rado Ko-
jic, Sieglinde Köppler, Gabriele Kübler, Joachim Kühner, Joachim 
Schmid, Ursula Strauss, Silvia Wagner und Tanja Weber. 25 Jahre 
im Dienst der Selbstverwaltung sind Uwe Böhm, Ulrich Büchner und 
Rolf-Dieter Häge. 35 Jahre im Ehrenamt bei der Selbstverwaltung 
sind Eugen Brandt, Wolfgang Fleischer, Roswitha Heidmann, Vin-
zens Schäfer und Otto Walz. 
 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttem-
berg/DE/Presse/Pressemitteilungen/2022/220722_Vertreterver-
sammlung.html 
 

 

Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen 
nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfami-
lien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa ist von 21.10 -
19.11.2022, Guatemala / Guatemala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 
und Brasilien Sao Paulo: 14.01. – 02.03.23. Der Gegenbesuch ist 
möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 

 
 

Vereinsnachrichten    

 

 
DRK-OV Simonswald 

 

 

 

SENIORENCAFE am Kronen-Grill 
 
Spielenachmittag mit Eis essen und Vorführung durch 
die Kinder-Volkstanzgruppe. 
 

Dienstag, 2. August – 14 Uhr bis 17 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Euch !! 
 
 

 

Umleitung Wanderweg im Kandelwald 
Wegen Holzerntearbeiten im Staatswaldrevier „Kandelwald“, Bereich 
Schindelberg/Wolfsgrubenkopf, kommt es zu Sperrungen von der 
Schindelbergstraße, Wildenseeweg, Loipenweg und der Wander-
pfade in diesem Bereich. 
Der Schwarzwaldverein markierte eine Umleitungsstrecke, die 
unbedingt beachtet werden soll. 
Die Holzerntearbeiten werden voraussichtlich 6 Wochen andauern. 
Die Fahrwege sind Abends und Sonntags begehbar. 
(Information der Forstverwaltung) 
 
 

 
 

 

Liebe Musikfreunde, 
 
wir freuen uns Euch am Freitag, 05. August zu unserem 
Marschmusikkonzert einzuladen. Das Konzert beginnt um 
20Uhr und findet beim Musikpavillon in Obersimonswald statt. 
 
Für Speis und Trank ist gesorgt. 
 
Der Eintritt ist frei! 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich der 
Musikverein Obersimonswald 

 

http://www.drv-bw.de/sozialwahl
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Presse/Pressemitteilungen/2022/220722_Vertreterversammlung.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Presse/Pressemitteilungen/2022/220722_Vertreterversammlung.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Presse/Pressemitteilungen/2022/220722_Vertreterversammlung.html
mailto:gsp@djobw.de
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THEATER FREIBURG 
Besuchergemeinschaft Simonswald 
 

Das THEATER FREIBURG ist wieder für uns da! 
Kommen Sie zurück ins Theater. 
Mit dem günstigen Umland Abo der Besuchergemeinschaften kön-
nen Sie in dieser Spielzeit 4 oder 6 Vorstellungen buchen. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
 

23. Oktober 
2022 

Der Freischütz Oper Carl M. von 
Weber 

22. Januar 
2023 

Prof Bernhardi Schau-
spiel 

NachArthur 
Schnitzler 

26. März 2023 Wozzeck Oper Alban Berg 

30. April 2023 Rusalka Oper Antonín Dvor ̆ák 

4 Vorstellungen Preis ( kostenlose Fahrt mit RVF möglich)
 118,00 Euro 
 

12. Februar 
2023 

Macbeth Oper Giuseppe 
Verdi 

21. Mai 2023 Dreigro-
schenoper 

Musiktheater K. Weil und. 
B. Brecht 

6 Vorstellungen Preis (kostenlose Fahrt mit RVF möglich)
 136,00 Euro 
 
Anmeldeschluss: 12. September 2022 
 
Zusatzvorstellung/Märchen 

18.12.2022 Schneekönigin 12,00 Euro Nach 
H.-Ch. Andersen 

 
Nähere Informationen bei: 
Bildungswerk der Seelsorgeeinheit Mittleres Elz- und Simons-
wäldertal 
Elisabeth Stratz, Tel.: 07683/1278 
 

 

50-jähriges Jubiläum - ein voller Erfolg 
Die DLRG Ortsgruppe Simonswald e.V. möchte sich bei allen An-
wohnern herzlich für das Verständnis und die Toleranz während des 
Jubiläumsfestes vom 15. bis 17.07.2022 im Freibad Simonswald be-
danken. Wir möchten uns auch bei der Gemeinde und dem Freibad 
sowie dem Kiosk im Freibad Simonswald für die gute Zusammenar-
beit sowie bei allen Helfern, Sponsoren und Unterstützern recht 
herzlich bedanken. 
 
Ein Dank auch an alle Gäste, die unser Jubiläumsfest zu etwas Be-
sonderem gemacht haben. 
 
 
DLRG Ortsgruppe Simonswald e.V. 
Die Vorstandschaft 
 
 
 

 
 

Solarstrom aus Simonswald 

Am 20.7. fand unser Info-Abend zu Solarstrom mit großzügiger Un-
terstützung der Gemeinde im Kulturhaus statt. Der Vortrag von Phi-
lipp Oswald (Klimaschutzmanager des Lkr. Emmendingen) war gut 
besucht: Rund 40 Bürgerinnen und Bürger konnten sich praktische 

Hinweise zur Installation einer PV-Anlage auf Dach oder Balkon ho-
len und bekamen nützliche Antworten auf ihre Fragen. Wir freuen 
uns, dass der Info-Abend so eine große Resonanz hatte!  
Ist auch Ihr Dach für eine PV-Anlage geeignet? Schauen Sie einfach 
online im Solarkataster nach: https://www.energieatlas-
bw.de/sonne/dachflachen/solarpotenzial-auf-dachflachen 
Lassen Sie sich unentgeltlich beraten und vereinbaren Sie einen in-
dividuellen Termin mit Hr. Oswald: www.klimaschutz-lk-em.de 
Hoffen wir also auf viele neue Solaranlagen dieses Jahr und eine 
gute Platzierung im Wattbewerb! Sind die Angaben zu Ihrer beste-
henden PV-Anlage korrekt? Prüfen Sie sie für die aktuelle Chal-
lenge im Wattbewerb. Jetzt checken: https://wattbewerb.de/ 
Nächstes Treffen der Klima Initiative: Mittwoch, 7. September, 
20 Uhr 
Falls diese oder eine der kommenden Hitzewellen in Ihnen den 
Drang wecken, sich für den Klimaschutz einzusetzen, kommen Sie 
zu unserem nächsten Treffen in der Grundschule Simonswald oder 
schreiben Sie uns an klima-simonswald@posteo.de. 
 

Kirche 

 
PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU  
 
Sonntag, 31.07.2022 / 10:00 Uhr 
Gesamtgottesdienst in der Ev. Kirche Kollnau, gemeinsam mit der 
Waldkircher Gemeinde, mit Prädikantin Cäcilia Flamm 
 

Sonntag, 07.08.2022 / 10:00 Uhr 
Gesamtgottesdienst in der Ev. Kirche Waldkirch, gemeinsam mit 
der Kollnauer Gemeinde, mit Prädikant Peter Kern 
 

Mittwoch, 10.08.2022 / 09:15 Uhr 
Fröhliches Frühstück im Ev. Gemeindehaus Kollnau 
 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit 
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

30.07.2022 – 14.08.2022 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Urlaubszeit 
Die Pfarrbüros in Gutach und Simonswald sind vom 01.08. – 
26.08.2022 zu folgenden Zeiten geöffnet, bzw. geschlossen: 
 
Vom 01.08. – 12.08.2022: 
Mo: Simonswald geöffnet, Gutach geschlossen 
Di: Gutach vormittags geöffnet, Simonswald nachmittags geöffnet 
Mi: beide Büros geschlossen 
Do: Gutach vormittags geöffnet, Simonswald geschlossen 
 
Vom 15.08. – 26.08.2022: 
Mo: Gutach geöffnet, Simonswald geschlossen 
Di: Gutach geöffnet, Simonswald geschlossen 
Mi: Gutach nachmittags geöffnet 
Do: Simonswald geöffnet, Gutach geschlossen. 
 
Wir bitten um Beachtung und wünschen allen eine schöne Sommer-
zeit.  
 
Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel - Kräuterweihe 
Das Fest Maria Himmelfahrt feiern wir am Montag, 15. August im Got-
tesdienst um 18:30 Uhr in St. Georg in Bleibach. Es werden die mit-
gebrachten Kräuter gesegnet. 

https://www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflachen/solarpotenzial-auf-dachflachen
https://www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflachen/solarpotenzial-auf-dachflachen
https://wattbewerb.de/
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Im Anschluss an den Gottesdienst ist eucharistische Anbetung und 
auch die Möglichkeit zur Beichte. 
 
Hochfest Maria Himmelfahrt auf dem Hörnleberg 
Am Sonntag, 14.08.2022 findet um 19 Uhr auf dem Hörnleberg die 
Eucharistiefeier am statt. Auf Grund der extremen Trockenheit kann 
keine Lichterprozession stattfinden. 
Am Montag, 15.08.2022 ist um 10 Uhr der Festgottesdienst und um 
11:30 Uhr der Wallfahrtsgottesdienst. 
Um 14 Uhr Rosenkranz und um 14:30 Uhr Marienandacht mit Pre-
digt. In allen Gottesdiensten ist Kräuterweihe. 
 
Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 

 Karin Hertenstein und Bernd Schätzle aus Waldkirch-Buchholz 
am 03.09.2022 in St. Hubertus Wildgutach 

 Verena Fischer und Jonas Brugger aus Simonswald am 
10.09.2022 in St. Sebastian Untersimonswald 

 Kristel (geb. Ketterer) und Markus Dufner aus Simonswald am 
10.09.2022 in St. Georg Bleibach 

 Sarah Menda und Simon Thoma aus Siegelau am 10.09.2022 
in St. Vitus Siegelau 

 Franzi Stövhase und Heiko Burger aus Bleibach am 17.09.2022 
in St. Georg Bleibach 

 Marina Eckmann und Thomas Fahrländer aus Siegelau am 
24.09.2022 in St. Vitus Siegelau 

 

Sa, 30.07. Samstag der 17. Woche im Jahreskreis  Kollekte für 
die Pfarrkirche 

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend - 2. Seelenamt für 
Franz Theodor Braun / Gerd Middelmann / Alfred 
u. Maria Schön / Brigitte u. Ferdinand Scherzinger  

So, 31.07. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS  Kollekte für die 
Pfarrkirche  

09:00 S  Eucharistiefeier - Rosa Ruff  

10:30 U  Eucharistiefeier - 1. Seelenamt Martin Henzmann 
/ Amalia Schindler / Ludwig Wehrle u. verstorbene 
Angehörige  

12:30 S  Taufe: Moritz Reich (Winden), Ella Marie Wehrle 
(U) 

Mo, 01.08. Heiliger Alfons Maria von Liguori, Bischof, Ordens-
gründer, Kirchenlehrer [1787] 

17:00 B  Rosenkranz 

Di, 02.08. Dienstag der 18. Woche im Jahreskreis 

18:30 B  Eucharistiefeier 

Mi, 03.08. Mittwoch der 18. Woche im Jahreskreis  

08:00 O  Eucharistiefeier 

Do, 04.08. Heiliger Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 
[1859]  

08:00 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S  Eucharistiefeier 

Fr, 05.08. Freitag der 18. Woche im Jahreskreis, Herz-Jesu-
Freitag  

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 06.08. Verklärung des Herrn  

14:00 S  Trauung Verena Keller - Dennis Poppensieker 

17:30 G  Beichte 

18:30 G  Eucharistiefeier am Vorabend - Karolina Tränkle 
u. Verst. der Fam. Franz Sohm (JM)/ Maria 
Dröschel (JM) 

So, 07.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 O  Eucharistiefeier - Amalia und Albert Kaltenbach / 
Anna, Albert u. Thomas Fehrenbach / Maria und 
Herbert Trenkle / Sofie Scherzinger, Angehörige u. 
alle Verstorbenen vom Ganterhof  

12:00 B  Taufe: Elena Resch, Nico Resch (B) 

Mo, 08.08. Heiliger Dominikus, Priester, Ordensgründer [1221]  

17:00 B  Rosenkranz 

Di, 09.08.  Heilige Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein), 
Ordensfrau, Märtyrin [1942], Schutzpatronin Europas  

18:30 U  Eucharistiefeier 

Mi, 10.08. Heiliger Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom [258] 

18:30 W  Eucharistiefeier - Ernst u. Paula Kern / Maria Dil-
ger / Paul Schuler  

Do, 11.08. Heilige Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensgründe-
rin [1253] 

08:00 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S  Eucharistiefeier 

Fr, 12.08. Freitag der 19. Woche im Jahreskreis 

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 13.08. Samstag der 19. Woche im Jahreskreis  

13:30 G  Trauung: 
Maximilian und Christina Rath geb. Burger 

13:30 O  Trauung: 
Patrick und Stefanie Kögele geb. Schonhardt 

18:30 G  Eucharistiefeier am Vorabend 

So, 14.08.  20. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 S  Eucharistiefeier - Elisabeth Fahrländer / für die 
armen Seelen / Maria u. Wilhelm Burger  

10:30 U  Eucharistiefeier - Paul Bilger  

 
Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach 

Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113 

Pfarrsekretariat:  Anita Gehring 

pfarrbuero.gutach@kath-semes.de 

Pfr. Rolf Paschke, Alexanderstr. 9,  

07681/4943667 rolf.paschke@kath-semes.de 

Pater Kurian Thomas Kattamkottil, 07685/9139635 

Pater.thomas@kath-semes.de 

Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de 

Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Simonswald 

Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Di 16-18 Uhr, Tel. 07683/246 

Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel 

pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de 

Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842 

eva.baumgartner@kath-semes.de 

Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel 07683/919842 

bernadette.lehrer@kath-semes.de 

Homepage: www.kath-semes.de 

Konto Nummer. IBAN DE94 6805 0101 0023 0060 74 
 

mailto:pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
mailto:rolf.paschke@kath-semes.de
mailto:guenter.hin@kath-semes.de
mailto:pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
mailto:eva.baumgartner@kath-semes.de
mailto:bernadette.lehrer@kath-semes.de
http://www.kath-semes.de/
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Wenn Sie einen Arbeitsplatz zum Wohlfühlen 
suchen, dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir suchen für unsere ambulant, familiär geführte Wohnge-mein-
schaft für Menschen mit Demenz in Buchholz, 3-jährig ex. Pflege-

fachkräfte (m/w/d) ab sofort in Teilzeit (keine Nachtdienste). 
 

Idealerweise sind Sie ein motivierter und engagierter Teamplayer - 
Sie pflegen mit Leidenschaft, Freude und Verantwortungsbewusst-

sein und einem guten Maß an sozialer Kompetenz – dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Ein kollegiales, freundliches Team von Alltagsassistenten und eine 
wertschätzende Atmosphäre erwarten Sie! 

 

Kontakt 
Kirchliche Sozialstation St. Elisabeth e.V. 

Pflegedienstleitung Frau Reis 
Kirchstraße 16, 79183 Waldkirch 

Tel. 07681/40720 
info@sozialstation-waldkirch.de 
www.sozialstation-waldkirch.de 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
Wir bieten leckeren, selbstgemachten Ziegenfrischkäse in ver-
schiedenen Variationen an. 
 
Als vegane Alternative Casheq Aufstrich ebenfalls in verschieden 
Variationen. 
 
Jeden Dienstag von 8:00 – 12:00 Uhr bei der Bäckerei Wölfle  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

 

 

 

 
 



Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 14 - 29.07.2022, Nr. 15/2022 
 

  

 


